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Inland.

Unter den prächtige» Ehrengabe», wet.

che in diesen Tagen von Amerika aus
die Reise an den jiaiserhof in Berti»
anträte», wird das Geschenk de« deut-
schen ZiriegeibnndeS von Philadelphia
nicht den letzten Platz einnehme», Es
ist eine Glückwunsch-Adresse in Album,
form, eine prnnklose, aber sinnige Gabe,

ein sprechender Beweis siir die Viebe und
Verehrung. welche die Geber dem Herr
scherpaar. dessen Unterthancn sie srii
her waren, auch jetzt noch entgegen-
bringen. Selbstverständlich ist diese
Adresse in elegantester und geschmack-

vollster Weise auSgesührl und ein
iiunstwcrk, welche« a»ch ans dem Ti
sche eine« iiaiser« zur Zierde gereicht.

Nach einem vom Handelsdeparlcmeiit
zusammengestellte» A»«weis belies sich
der Gesammlwcith de« Handelsverkehrs
zwischen den Ber, Staate» und Italien
im Fiskaljahre IRIS ans
und Einfuhr und Ausfuhr standen ei»,
ander ziemlich gleich. Als ein Absatz
markt siir amerikanische Produkte über-
trifft Italien Belgien, Euba. Austra-
lien und Argentinien und überragt nm

ker von Chicago aus Ausstellung eines
MandamuS-BefchlS, durch den Bürger-
meister Dünne gezwungen werden soll.

Von der Clearfield Eoal ck Jron Lo

zwischen Grubenbesitzern und Arbeiter«!
angesehen. Alle in der Nähe der Ge-
leise der Buffalo, Rochester und Pitt»,
bürg Eisenbahn gelegenen Gruben, d»
von der Jefserfon-Gefellschaft betrieben
werden, sind geschlossen worden, bis d»
Arbeiterwirren in MeSboro, Helveti«
und SykeSville beigelegt sind.

> Von einer Rangirlokoinotive wurde ir
Sharon, Pa., der KS Jahre altl

Michael Dillo» Überfahren und that«
schlich i» zwei Theile zerschnittc».

Ausland.
Wie der Moskauer Korrespondent

>eS Berliner .Tageblatt" telegraphirt,
st die ungefähr 7tXX) Einwohner zäh-
ende sibirische Stadt WladiniirSk der

Zchanplatz eines schrecklichen Blutba-
ds gewesen. Mehrere Tausend rebel-
ische Bauern strömten nach dem wohl-
labcnden und verhältnißmäßig wicht!-
zen Handelsplatz, nm zu plündern.

Zlls ihnen schließlich Truppen entgegen
raten, kam cS zn einem mörderischen
»kämpfe, in welchem mindestens drei-
hundert Personen getvdtet oder ver-
wundet wurden. Alle össcnllichen Ge-

sind zerstört.
Wie jetzt erst bekannt wird, haben die

>» der letzte» Zeit in de» Ostsee-Provin-
zen Hingerichteten Führer der lettischen
Insurgenten ihr tragisches Geschick zum
großen Theil ihrer?Eitelkeit zu verdan-

ke» gehabt. Sie ließen sich, als sie die
russische Herrschaft eudgiltig gestürzt
glaubten, in ihren revolutionären
Uniforme», mit Flinte und Schlepp-
säbel, photographiren. Diese Bilder
fielen den Truppen und Polizeibehör-
den iu die Häudc und machten die Er-
mittelung der Rädelsführer der Rebel-
lion leicht.

»iaifer iiöiiigFranz Joseph hat jetzl
alle Vorschläge der ungarische» Eoali

nicht nur sür wahrscheinlich, sondern
für absolut nothwendig. Die Beitel
der Eoalition verlangten, daß der iiaisei
sich den Beschlüssen des ParlainentS in

der Miliiärsragc siige» sollte, seriiei
sorderle» sie eine Aenderung de« Wahl

dieser Grundlage, Ralifiziinng des mil

Deutschland gesondert abgeschlossenen

deutschcn Ha»dcli>vcrtiage«, Wäh-

lich waren und daß der Prozeß ansge

In mehreren in Peking'cingcgaiigene,
Privatdepeschen werden die gemeldete,

schcn Missionsanstaltcii in Tschangp,
bestätigt. Die Ansialten, Gotteshäuser
und Wohngebäude amerikanischer Mis
fionäre sollen unbeschädigt gtbliebei

tele Schaden wird aus ungefähr
veranschlagt.

In PortSmonth, England, würd!
da? Riese» - Schlachtschiff ?Dread
naught", da« 57,5W,«X1 gekostet ha
und das größte Schiff dieser Art in de!
ganzen Welt sein soll, in Gegenwart de>
iionigS Edward vom Stapel gelassen
Die Ecremonic war kurz und schlicht
de»» wegen des unlängst erfolgten To
des des Schwiegervaters des englische«

ff

/ Achtet darauf, daß
// tt/////!

>? kauften Hüte vor-
« // ./»/ / / stehende Handels-

marke haben, da 5
? F / 5 eine Garantie

? ?nd der herrschen- ?
den Mode ist.

Großer Auszugs Verkauf.
Fußteppichkn und Möbeln

Diesem feinen Norrath mutz verkauft werden

Seranton Corpet nnd Fnrnitnre Co,
trraistrirl)

No. ql«« Lackawanna Avenue.

Serantons größter Jiiwelenladen

Elegantrs Lager von
TTHren. ZStamanten «nd

Sehmur<ts«eyelT.

U. ZS. Mogers.
StA Lackawanna Avenue, Trading Ttamps.

Trinkt ...

ZS. Novt«»o« « So«« V
Kager-Bier.

Dieses Bier ist an Geschmack und Güte nicht zu übertreffen.

D vfftc. «°d «r.»...t. D
H3S ?ÄS!t Nord Siebente Stra?.

Ok?.

<Ajpln»ck?r. Deutscher
»» »»» » , ??

Spk,i»li,ä>. >

SM L°«-w°n..° «°.n»c.

. . Wenn es sieh uin . .

Möbel
handelt, die gebraucht werden, geht z»

V711.UM5 L.

Von allen Getranken ist Bier das
reinste nnd gesundeste. Bon allen
Bieren ist ?Keystoue" das Beste.
Trinket Keystone Bier

Keystone Bra« Companie
Dunmore, Pa.

Mischter Drucker! Hei-
tigsdags lese alle Leiten Zeiting, un

sell is ah recht. Mer mecht doch aus-
finne, was in d'r Welt vorgeht. D'r
Een interescht sich for des, d'r Anner for
sell, awer es is merkwerrig, daß se All
gern en Liewesgeschicht lese. Des Stick
was ich Eich kerzlichgeschriewe hab vum
Ben un d'r Mollie un wie d'r Ben d'r
Säck kriegt Hot, weil er die Strimp mit
die Hensching verwechselt Hot, Hot
scheint's iwerall gefalle, juscht kenne se
net recht versteh, wie die Mollie Wege
so eeme eenfältigeDing ihreßohsorige-

schmuht ablahft. Was sich liebt, neckt

gesaht- was borzeln soll, des borzelt
doch. Die Wohret zu sage Hot die Mol-
lie en ganze Weil en ferchterliche
Schnuht gerisse. Erscht hen ihre Frein-
dinne se getiehst es war jo iwerall

war nix insulting derbei. Alles war
juscht en Mistehk. Ich meen, er Hot
Dir en iweraus neiser Brief geschriewe.

sehne kenne, daß se sich truwelt. Do
een Owed letschte Woch Hot ihr Möm
zu ihr geschwätzt. ?Mollie, was is letz

Main hoscht. Nau, Mollie, sei kee Gans.

bis Du zu spot kummst. Eener wie er

sindst Du net alle Dag. Verleicht denkt
er gar, Du wärst en zimperlich, een-

g'weßt?" ?Huh!" segt die Mollie,

hät/' »Well, Mollie, ich denk, Du

hockt Hot un schier nix Hot schwätze
kenne. Ich hab ihn en Weil gehe losse,
dann awer hab ich mich zu ihm gesetzt

selwert es ah weescht. Juscht dhu sell

Die italienische Regierung hat zur
Errichtung eiue» ArbeilS-NachweisungS-
bureauS siir italienische Arbeiter einen
Jahresbeitrag von versprochen,
um dem Padrouesystem, da« in New
?)ork mehr als sonst wo schreiende Uebel-
stände gezeitigt hat, ein Ende zu ma>

che» und, wenn irgend möglich, auch
den Strom der italienischen Einwan-
dcrung von New Jork abzulenken. Im
letzten Jährt weilte Herr Rossi als
Vertreter der italienischen Einwande-
rungScommission eine Zeit lang in den

Bereinigte» Staaten, um Über die Ver-
haltnisse italienischer Einwanderer Er-
kundigungen einzuziehen, und er be-
richtete seiner Regierung, daß die ita-
lienischen Einwanderer unter dem Pa-
droncsystem sehr viel zu leiden haben,

Herr Rossi gedenkt, wenn da» Bureau
eingerichtet ist, nach Süd « Amerika zu
reisen, um die Arbeiterverhältnisse in
einigen südamerikanischen Republiken
kennen zu lernen. Äiach dem neuen

Plane der italienischen Regierung wer-

den sich die weiter de« einzurichtende»
Arbeit« - Nachweisungsbureau» mit
Plantagen- und Fabrikbesitzern de»

Westens und Südens in Verbindung

setzen und den italienischen Einwande-
rern dort lohnende Beschäftigung

sichern,

Bctresss der PcnsionS-Appropiialion«-
vorlage, die im BundcS-Abgeordneten-

hanse zur Berathung vorlag, sagte der

Abgeordnete Gardner von Michigan,
daß heute, Über vierzig Jahre nach dem

Bürgerkrieg, die siir Pensionen ver-

langte Summe am größten sei. ES
gebe augenblicklich eine Millionen Pen-
sionäre, von denen alle mit Ausnahme
von 53,424 Veteranen au» dem Bür-
gerkrieg sind und die zusammen 51>'!!>,-

als Pension beziehen. Gegen-

wärtig rcpräjentiren die sür Pensionen

teil Theil der GesammtanSgabcn. Herr
Gardner verglich die PensionSliste der
Vereinigten Staate» mit denen der
verschiedenen Vänder Europa'S und
sagte, daß Frankreich jährlich k2K,-
(xx>M>, Deutschland tzu'l.«xx>,<xx>,

Oesterreich »Ungar» tzw.ixx,.««»» und

Großbritannien n»r s?,<xx>,(xx> für

Finne» rustcii zum Kampf.

Die ?Rvwoje Wreuija" sagt, daß die
Radikalen in Finnland sich znm Vamps

rüste» und sowohl Wasseu wie auch
Munition i» großen Masse» inipor-

tiren.ll Männer werden ausgebildet
und e» solle» bereit« starke Jusanterie-
und jtavallerieablheilungc» organisirt
und in jeder Beziehung kriegsmäßig
ausgerüstet worden sei». Sozialdemo-
kraten und Nationalisten behaupten

aus » nachdrücklichste, daß sie mit dieser
Bewegung nicht» zu thun haben und

daß sie da» Vorgehen der Extremisten
auch gar nicht billigen. Die Finnen
sind empört darüber, daß General Vang-

Hofs, der frühere Eommandcur de«

Siminowsky-Regiment». zum Staat«,

sekretär von Finnland ernannt worden

ist. Wenngleich Vaiizhoss ein geborener

Finne und mit den Verhältnissen de«

Landes bekannt ist, so wird doch vor

allem gegen ihn geltend gemacht, daß er
während der letzten Jahre in Rußland
beschäftigt war, niemals die geringsten
administrativen Fähigkeiten gezeigt habe.
Von den Finnen wurde der Gouverneur
von Bjoerneborg siir den wichtigen
Posten in Vorschlag gebracht und man

glaubte sicher, daß er ernannt werden
würde, weil seine Eandidatnr auch von
dem Premierminister Grafen Witte
indossirt worden war.

W. <ä. Bristol, der BundeSdistriktS-
anwlllt für Oregon, soll laut einer vom
Präsidenten bekannt gegebenen Ver-
fügung fein Amt niederlegen. Es wird
ihm zur Last gelegt, daß er in dem oeaen

angebliche Landschwindler
machten Prozeß nicht seine Pflicht ge-
than, sondern auch die Interessen der
Angeklagte» vertreten habe. Als Bri-
stol seinerzeit ernannt wurde, protestir-
ten die Bewohner Oregon s dagegen;
doch der Präsident machte die Er-
nennung nicht rückgängig, weil er der

StroudsburgM!
! In der Brauerei in Flaschen gefüllt.!

ffine »ifte von ,1-ei »utz- UHDH irgend einem Theile I
end Flaschen zu Stadt abgeliefert

Zakob Geiger, jr.

Seiger'S ?Punch" 110 Cent«) und
?Solid Tomsort" (b Cent«),

abat, Pstlfi» und ähnliche Arittil,

Wer auch Wein und Besang,

Viktor Koch.

Gegmüdn dem D? L. t W. Bahnhof,

i!ackawa»»a Avenue. Scranto», Pa.

Senke's. . .

Bierstube.

213 Penn Avenue.

Lohmann s ..

.. Restaurant,
323 und 325 Spruer Straße.

E«, Loui« »nheustt'v Ich, s>i°iid«i'ur» und
S Rodinson ?i»e, B-Niner Bon

»II Marken getühri. B-stir Pott» und .
Warme und kalte Speist»

Ignatz Jmetbopf.

?Ein gutes Bier.
Tos lob ich mir."

Das neueste Produkt auf
dem Markte, vom fein-
sten Canada Malz und

böhmischen Hopfen ge-

braut und Monate lang

abgelagert, ist das

Anthracite
Böhmisches

Bier.
Das in allen leitenden Ho-

tels und Restaurants in
der Stadt und im County
an Zapf ist. Verlangt

?Anthracite" und ihr er-

hält ein reines, gesundes

und zuträgliches Getränke.

A

Anthracite Vier
Gompanie,

Xan Aug Ave.

Anthracite Bier, Ale

und Porter
find die besten.

(Union Fabrikat.)


